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Verbrauchersicherheit an erster Stelle

Ab Januar 2004 müssen alle Eier mit einem EU-einheitlichen Code versehen werden. 
Anhand der neuen Eierkennzeichnung kann jeder erkennen, aus welcher Haltungsform 
und aus welchem Land das Ei kommt. 

Die Erzeugergemeinschaft CW Öko Ei, ein Zusammenschluß von 20 mittelständischen 
Landwirten, praktiziert die Ei-Printung bereits seit 1998 in der Bio-Packstelle im 
bayerischen Vohburg. Durch eine spezielle Codenummer kann das Ei sogar bis in den 
Stall zurückverfolgt werden. Nun geht man bei der Erzeugergemeinschaft noch einen 
Schritt weiter und printet die Eier direkt vor Ort, beim jeweiligen Erzeuger und schreibt 
auch noch den Namen dazu. Jeder Landwirt steht somit dem Verbraucher direkt als 
Ansprechpartner zur Verfügung.

Walter Höhne, Geschäftsführer CW Öko Ei, begrüßt die generelle Kennzeichnungs-
pflicht und hofft auf den Verbraucher: „Wenn deutlich ablesbar ist, aus welcher Haltung 
das Ei stammt, wird hoffentlich der tierquälerischen Käfighaltung vom Verbraucher eine 
Absage erteilt – aus Achtung vor dem Tier“. 

***
Die Erzeugergemeinschaft CW Öko Ei GmbH hat mit ihrer Marke „Die Biohennen“ zur Zeit 
bundesweit den höchsten Standard in der Hühnerhaltung und Eierproduktion. In 20 bäuerlichen 
Familienbetrieben finden sich insgesamt 42.500 Hühner in artgerechter Haltung (Stall –
Wintergarten – Grünland). 
Das neue Label „100% Biofutter“ weist auf die bisher einzigartige Fütterung ohne konventionelle 
Komponenten hin.
Weitere Informationen unter www.DieBiohennen.de

http://www.diebiohennen.de

